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10.01.2008 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Der Gräftenhof Haus Amelsbüren erhält die Straßenbezeichnung Haus Amelsbüren. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
Es entstehen keine Kosten.  
 
 
Begründung: 

Die Gebäude des Hofes werden zurzeit umgebaut und demnächst neu genutzt. Mit dem 
Schreiben vom 15.11.2007 beantragt die zukünftige Wohngemeinschaft die Änderung der Ad-
resse von Landsberger Straße in Haus Amelsbüren. Die Anlage ist zwar mittlerweile in einzel-
ne Grundstücke geteilt, für die Bezeichnung mit Hausnummern ist die Umbenennung aber 
nicht notwendig. Gleichwohl soll die Hofanlage innerhalb der Gräfte eine eigene Straßenbe-
zeichnung erhalten.  

Haus Amelsbüren ist ein typischer westfälischer Gräftenhof. Im Stadtgebiet gibt es 42 Höfe, die 
befestigte Adelssitze waren und daher den Titel „Haus“ erworben haben. 13 Straßen sind nach 
diesen Häusern benannt und führen das Wort Haus im Straßennamen, zum Beispiel Haus Getter 
und Haus Herding. Durch den Straßennamen Landsberger Straße ist ein Bezug zur Geschichte 
des Hauses zwar schon hergestellt, weil der Hof zeitweise im Eigentum der Familie von Lands-
berg-Velen war, der Hof ist aber unter der Bezeichnung Haus Amelsbüren allgemein bekannt. 

I. A.  
 
 
 
 Anlagen: 
Schultheiß Übersichtsplan 
Stadtdirektor Antrag 
 

Vorlagen-Nr.: 
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Auskunft erteilt: 

Herr  Zimmermann 
Ruf: 
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ZimmermannBernhard@stadt-muenster.de  
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29.11.2007 
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